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SPORT-MAGAZIN

GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim stehen als Absteiger
aus der Ersten Bundesliga fest. Trotz-
dem will das Team um Mannschafts-
führerin Tina Wagner noch Punkte
sammeln. Die wohl beste Chance da-
zu bietet sich am Sonntag, 13 Uhr,
wenn der Vorletzte BW Sandhausen
zu Gast in Gerolsheim ist. Die Badener
liegen nur zwei Zähler vor dem TuS.
Mit nur zwei Punkten wolle sich das
Team nicht aus der Liga verabschie-
den, meint Wagner. Die Zähler sichern
sollen Lisa Köhler, Tina Wagner, Bian-
ca Mayer, Tanja Schmitt, Michaela Bie-
binger und Dana Schmitt. (ki)

Handball: Eckbachtal will an
gute Leistung anknüpfen
DIRMSTEIN. Handball-Oberligist HSG
Eckbachtal will laut Trainer Peter Bau-
mann beim Auswärtsspiel morgen, 17
Uhr, bei der HSG Kastellaun/Simmern
an die zuletzt guten Leistungen an-
knüpfen. Personell hat Baumann wei-
terhin wenig Spielraum. „Gegenüber
den letzten Begegnungen werden die
gleichen Spieler auflaufen“, kündigt
der Übungsleiter an. Unter Umstän-
den kehrt Mohamed Subab in den Ka-
der zurück. Die Fans haben Gelegen-
heit zur Mitfahrt in den Hunsrück. Der
Bus fährt um 14 Uhr am Laumershei-
mer Schlossplatz ab. (ait)

Rhythmische Sportgymnastik:
Meisterschaft und Teenie-Cup
FRANKENTHAL. In der Sporthalle der
Frankenthaler Andreas-Albert-Schule
haben heute und morgen nochmal
die Turnerinnen das Sagen. Heute ab
10 Uhr geht es für die fünf Vereine des
Pfälzer Turnerbundes um die Landes-
meisterschaften in Einzel und Gruppe.
Neben Gastgeber VT Frankenthal sind
noch der TB Oppau, TV Dahn, TV Pir-
masens und die SG Dahner Felsen-
land am Start. Am Sonntag startet um
10 Uhr der Teenie-Cup. Ab 16 Uhr sind
die Gruppen am Zug. (tc)

Schlittenhundesport: Veit
Dritter, Scholz ohne Gegner
APPENWEIER. Beim Internationalen
Schlittenhundewagenrennen im badi-
schen Appenweier, dem ersten Ba-
dentrail, ist Michael Scholz aus Fran-
kenthal mit seinen drei Samojeden in
der Vierer-Gespannwagenklasse ohne
Konkurrenz gewesen. Mit der Leis-
tung seiner drei Hunde war er aber
sehr zufrieden. Stefan Veit aus Fran-
kenthal wurde bei der gleichen Veran-
staltung in der Klasse Scooter, zwei
Hunde, Dritter, und im Scooter, ein
Hund, Sechster. (tc)

Kegeln: Kellerduell
in Gerolsheim

Dirmstein will Serie ausbauen
VON STEFAN TRESCH

FRANKENTHAL. Mit dem Tabellen-
zweiten Weisenheim/Sand hat der
SC Bobenheim-Roxheim morgen die
schwierigste Aufgabe in der Fuß-
ball-A-Klasse zu lösen. Für den TuS
Dirmstein gegen den Tabellenletz-
ten Alemannia Maudach und die
DJK Eppstein gegen Croatia Lud-
wigshafen sind Siege drin.

SC Bobenheim-Roxheim – SV Wei-
senheim (Sonntag, 15 Uhr)
In der Hinrunde gelang dem Sport-
club als Aufsteiger nach einer kleinen
Durststrecke in Weisenheim ein
Überraschungserfolg. Allerdings, wie
SC-Coach Stephan Szymczak immer
wieder betont, ein mehr als glückli-
cher. Weisenheim habe das Spiel do-
miniert. „Weisenheim ist uns taktisch
und spielerisch klar überlegen“, be-
tont der Coach. Er spricht nach dem
Spiel gegen den Tabellenletzten
Maudach von einem Gegner aus einer
„anderen Liga“. Der SC, aktuell mit 24
Punkten auf Platz neun, kann jedoch
locker in die Partie gehen, auch wenn
der Auftakt nach der Winterpause
nicht hervorragend war. Obersülzen
überließ man trotz zahlreicher Chan-
cen auf eigenem Platz alle drei Punk-
te, vergangene Woche holte der SC
gegen den Tabellenletzten Maudach
zumindest einen Punkt, wahrte somit
den Abstand nach unten. Ob sich al-
lerdings Weisenheim, deutlich gefes-
tigter als noch in der Vorrunde, noch
einmal von der Szymczak-Elf über-
rumpeln lässt, ist fraglich.
RHEINPFALZ-Tipp: 0:3

FUSSBALL: TuS empfängt in A-Klasse Schlusslicht Alemannia Maudach – Croatia Ludwigshafen in Eppstein

TuS Dirmstein – Alemannia Maud-
ach (Sonntag, 15 Uhr)
Die Dirmsteiner haben eine Miniserie
durch zwei Siege gegen Eisenberg
und Obersülzen hingelegt. Allerdings
mit unterschiedlicher Qualität, wie
Trainer Tobias Hoffmann betont. „Der
gegen Eisenberg war überzeugend,
der gegen Obersülzen eher glücklich.
Da fehlte bei einigen Spielern die
richtige Einstellung.“ Dass dies gegen
Maudach besser sein wird, darauf
baut Hoffmann. Der Übungsleiter
freut sich, dass er auf seinen ehemali-

gen Trainer beim VfR Frankenthal,
Günter Weiß, trifft. Dirmstein dürfe
den Tabellenletzten keinesfalls unter-
schätzen, warnt Hoffmann. Maudach
habe mit einer Serie die Chance, sich
aus dem Tabellenkeller zu befreien.
Die vergangenen drei Spiele haben
die Maudacher zumindest nicht ver-
loren, zuletzt auf eigenem Platz in ei-
nem allerdings nicht so mitreißenden
Spiel dem SC Bobenheim-Roxheim
beim 0:0 einen Punkt abgerungen. Im
Minikader der Dirmsteiner gibt es
kaum Ausfälle, sodass das Trainerduo

Tobias Hoffmann und Kai Schäfer
„aus dem Vollen schöpfen“ kann, be-
richtet Hoffmann.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:1

DJK Eppstein – Croatia Ludwigsha-
fen (Sonntag, 17 Uhr, Kunstrasen-
platz Ernst-Moritz-Arndt-Straße)
Den Schwung, den der Sieg im Kreis-
pokal gegen den ESV Ludwigshafen
der DJK beschert, will Trainer Halil
Kaya mit in die Begegnung gegen Cro-
atia Ludwigshafen nehmen, auch
wenn die Beine nach dem Mittwochs-
spiel noch ein wenig schwer seien.
Anstoß ist erst um 17 Uhr auf dem
Kunstrasenplatz an der Ernst-Moritz-
Arndt-Straße, da der Naturrasen am
DJK-Gelände nicht freigegeben ist.
Die Mannschaft habe sich weiterent-
wickelt, stellt Kaya erfreut fest. „Eine
Mannschaft wie den ESV bezwingt
man nicht im Vorbeigehen.“ In der
Hinrunde der Meisterschaft hat die
DJK noch klar beim ESV verloren.

Jetzt gelte es, Croatia Ludwigshafen
nicht zu unterschätzen. Doch Kaya
glaubt, dass die Mannschaft dies im
Griff habe. Vor den anstehenden Spie-
len gegen Spitzenreiter Freinsheim,
den Dritten ESV Ludwigshafen, den
Vierten VfR Grünstadt II und den di-
rekt hinter der DJK liegenden VfR
Friesenheim will das Team dichter an
die Spitze heranrücken. „Das Hinspiel
gegen die Kroaten hätten wir deutli-
cher als 1:0 gewinnen müssen. Jetzt
wollen wir frühzeitig Tore schießen“,
sagt Kaya. Der Kampf um Platz zwei
solle möglichst bis zum Saisonende
spannend gehalten werden.
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

„Alle Mann einsatzfähig“
FRANKENTHAL. Spitzenspiel in der
Fußball-B-Klasse Rhein-Pfalz Nord:
Der führende TSV Eppstein emp-
fängt im Spiel des Tages ab 15 Uhr
den Tabellendritten TuS Altleinin-
gen II. Mit einem Sieg könnten die
Gäste dicht an den TSV heranrücken.

„Wir wollen Tabellenführer bleiben“,
sagt TSV-Trainer Tobias Hinkel be-
stimmt. Der TSV war am vergangenen
Wochenende spielfrei – und der Ge-
winner des Spieltags, da der Zweite,
Bockenheim, bei Schwarz-Weiß Fran-
kenthal nur Remis spielte. Ist die
spielfreie Woche ein Vorteil für den
TSV? Hinkel würde es im Normalfall
als Nachteil sehen, weil der Rhythmus

SPIEL DES TAGES: B-Klassist TSV Eppstein empfängt TuS Altleiningen II

fehlt. Doch er ist guter Dinge. „Wohl
zum ersten Mal in dieser Saison kann
ich aus dem Vollen schöpfen. Alle
Mann sind einsatzfähig.“

Seine Jungs seien heiß, zumal die
Mannschaft noch etwas gut zu ma-

chen habe. Das Hinspiel wurde nach
einer „kläglichen zweiten Halbzeit“
1:4 verloren. „Altleiningen II hat eine
gute Mannschaft mit schnellen, kon-
terstarken Leuten in der Offensive.
Doch diese Stärke komme hauptsäch-
lich bei Heimspielen des TuS zum Tra-
gen. Auswärts hat der Altleiningen II
erst drei Spiele gewonnen. Der TSV
Eppstein könnte sich mit einem Er-
folg ein wenig absetzen.

Gäste-Trainer Werner Hofmann ist
entspannt. „Wir wollen oben dran
bleiben. Aber von uns erwartet nie-
mand etwas.“ Altleiningen II habe
nach Jahren, in denen man gegen den
Abstieg spielte, nun ein neues Team
aufgebaut, das unabhängig von der

ersten Mannschaft seine Stärken ha-
be. „Unser Ziel war es, nichts mit dem
Abstieg zu tun zu haben.“ Das ist ge-
lungen. Die Abwehr sei stabiler. Mor-
gen wolle er nicht ins offene Messer
laufen. „Ich könnte mit einem Punkt
leben.“ (nt/Archivfotos: Bolte/Dell)

B-KLASSE TIPPS
Tobias Hinkel – Werner Hofmann
2:1 TSV Eppstein – TuS Altleiningen II 1:1
2:1 TSV Ebertsheim – Eintr. Lambsheim 2:2
3:1 Bockenheim – Freinsheim II 1:1
0:2 VT Frankenthal – ASV Heßheim 2:1
2:1 TuS Großkarlbach – TSV Grünstadt 2:1
3:1 Sausenheim – ASV Mörsch 3:1
DJK Eppstein II – DJK SW FT abgesagt
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

FRANKENTHAL. Vor einer vierwöchi-
gen Osterpause müssen die ersten
Damen der TTF Frankenthal am Wo-
chenende in der Oberliga noch zwei
Spiele gegen gute Gegner absolvieren.
Heute, Samstag, 18.30 Uhr, muss das
Team um Mannschaftsführerin Da-
niela Stauch beim ehemaligen Bun-
desligisten TTSV Saarloius-Fraulau-
tern ran. Am Sonntag, 11 Uhr, ist der
TTC Nünschweiler Gast in der Peter-
Trump-Halle. Die Frankenthaler wol-
len als Tabellenführer mit zwei Sie-
gen ihre Position festigen. Denn im
vorletzten Saisonspiel müssen sie
noch in Queidersbach ran. In den
kommenden Spielen müssen die TTF
auf Sabrina Scherrer verzichten. Sie
erwartet im Sommer Nachwuchs. Ali-
na Metzner, die bisher auch bei den
Damen II im Einsatz war, rückt nun
fest ins Oberligateam. Die Schülerin
spielt eine starke Rückrunde und hat
in diesem Jahr erst ein Einzel verlo-
ren. Fraulautern hat bisher alle vier
Rückrundenspiele auswärts gewon-
nen und dabei auch Queidersbach ge-
schlagen. Beim TTC Nünschweiler gilt
es, auf die starke Nummer eins, Lisa
Girlometto, zu achten. (abw)

TISCHTENNIS
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Doppelspieltag für
TTF-Damen in Oberliga

Schwung mitnehmen
GEROLSHEIM. Ohne Holger Mayer,
dafür mit Martin Rinnert und Jür-
gen Staab treten die Kegler des DCU-
Zweitligisten TuS Gerolsheim heute,
12 Uhr, beim KC Viernheim an. Mit
einem Erfolg bei den Südhessen ha-
ben die Pfälzer zumindest den Rele-
gationsplatz fast sicher.

Vier Spieltage vor Ende der Saison ha-
ben der TuS Gerolsheim, SKC Mons-
heim und KC Viernheim noch Chan-
cen auf Platz eins und somit den di-
rekten Aufstieg in die Erste Bundesli-
ga. Die Pfälzer gehen als Tabellenfüh-
rer in das Duell, Viernheim belegt ak-
tuell Rang drei. Mit einem Sieg hat der
TuS fast schon den Relegationsrang

KEGELN: Zweitligist TuS Gerolsheim heute zu Gast beim KC Viernheim
sicher, läge dann vier Zähler vor den
Gastgebern. Zudem wäre Gerolsheim
weiter im Rennen um den direkten
Aufstieg. Bei einem Viernheimer Er-
folg wäre Monsheim wohl nicht mehr
von Platz eins zu verdrängen.

Einfach wird die heutige Aufgabe
für den TuS nicht. Die Viernheimer
weisen mit 5778 Kegeln den besten
Heimschnitt der Liga vor. Mario
Frank, Alexander Flaschka und Benja-
min Thamm sind immer gut für hohe
Ergebnisse.

Bei der Gerolsheimer Aufstellung
sind keine Experimente zu erwarten.
Zwar muss der TuS auf Holger Mayer
verzichten. Dafür stehen Martin Rin-
nert und Jürgen Staab nach überstan-

denen Verletzungen wieder zur Ver-
fügung. André Maul, Routinier Roland
Walther, Kapitän Christian Mattern
und Dieter Staab werden die Mann-
schaft komplettieren.

Verstecken muss sich der TuS nicht.
Gerolsheim hat den besten Auswärts-
schnitt der Liga. Kapitän Christian
Mattern sieht den Druck auf Seiten
der Gastgeber. „Mit einer Niederlage
würden sie sich aus dem Titelrennen
fast schon verabschieden. Wir wollen
den Schwung mit den guten Resulta-
ten aus dem letzten Heimspiel mit-
nehmen und versuchen, die knappe
Hinspielpleite wett zu machen.“ Das
Heimspiel verlor der TuS knapp mit
zwei Kegeln Differenz. (edk)

C-Jugend fehlt noch
ein Punkt zum Titel
FREINSHEIM. Der männlichen C-Ju-
gend der HSG Eckbachtal fehlt in der
Pfalzliga nach dem 39:30-Heimsieg
gegen den TV Offenbach noch ein
Punkt zum Titelgewinn.

Pfalzliga
Männliche A-Jugend
HSG Eckbachtal – TV Kirrweiler
32:32 (17:14)
Kurzzeitig sah es so aus, als könnten
die Junggeckos dem Tabellenführer
eine Niederlage zufügen. Doch nach
dem Wiederanpfiff leistete sich die
HSG eine kleine Schwächephase. Eck-
bachtal glich mit einem Siebenmeter
Sekunden vor der Schlusssirene aus.

Männliche C-Jugend
HSG Eckbachtal – TV Offenbach
39:30 (20:15)
Die HSG ließ als Tabellenführer auch
gegen den Dritten nichts anbrennen.
Den Junggeckos fehlt noch ein Punkt

HANDBALL: Eckbachtal bezwingt TV Offenbach
aus den beiden verbleibenden Spie-
len zum Titel.

Männliche D-Jugend
HSG Eckbachtal – TG Waldsee 21:31
(9:13)
Die HSG zahlte abermals Lehrgeld.
Gegen Waldsee war bereits früh klar,
dass es nicht zu einem Sieg reichen
würde.

In der Bezirksliga hielt die männliche
B-Jugend der HSG Eckbachtal ohne
Auswechselspieler gegen den desi-
gnierten Meister HSG Eppstein-Max-
dorf in der ersten Spielhälfte mit, lag
zur Pause 12:11 vorne. Verletzungs-
bedingt musste Eckbachtal ab Mitte
der zweiten Halbzeit mit einem Mann
weniger auskommen. Eppstein-Max-
dorf nahm fair ebenfalls einen Spieler
vom Feld. Am Ende setzten sich die
Gäste mit 29:25 durch und brauchen
noch einen Zähler für den Titel. (mzn)

FRANKENTHAL. In den unteren Klas-
sen stehen für die Teams der Region
am Wochenende nur zwei Nachhol-
spiele an. In der A-Klasse der Herren
kommt es zum Duell SKG Grethen –
HSG Eppstein/Maxdorf. Die Statisti-
ken sprechen für die Gäste. Doch
HSG-Trainer Bruno Caldarelli will sich
davon nicht blenden lassen. Die Gast-
geber kämpfen um den Klassenverb-
leib. Die HSG hat sich aus dem Auf-
stiegsrennen verabschiedet und Rang
drei im Visier. Anpfiff: Sonntag, 18
Uhr, Orff-Realschulhalle Bad Dürk-
heim. In der Damen-Verbandsliga
empfängt der SC Bobenheim-Rox-
heim den SV Bornheim. Das Team von
Trainer Heiko Breth könnte sich mit
einem Erfolg ein, zwei Plätze verbes-
sern. Julia Reber fehlt dem SC bis Sai-
sonende mit einer Knieverletzung.
Natalie Höchst hat ihre Sperre abge-
sessen und soll im Angriff für
Schwung sorgen. Anpfiff: Sonntag,
11.15 Uhr, Sporthalle Pestalozzischule
Bobenheim-Roxheim. (mzn)

HANDBALL
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HSG und SC
holen nach

FRANKENTHAL. Landesligist VfR
Frankenthal hat sich nach dem 0:9
gegen Bretzenheim berappelt. Zwar
verlor die Mannschaft gegen den
SVW Mainz 0:3, zeigte dabei aber
den zuletzt vermissten Kampfgeist.
Daran soll das Team morgen, 15 Uhr,
bei der TSG Hechtsheim anknüpfen.

VfR-Trainer Mohamed El-Haddadi
hatte von seiner Mannschaft eine
deutliche Reaktion auf die 0:9 Nieder-
lage erwartet. „Ich war in meiner Zeit
hier kaum so verärgert wie nach die-
sem Spiel.“ Trotz eines frühen Gegen-
tors hielt der VfR gut mit. Besonders
auffällig spielten Marvin Maerz und
Mohammed Shanab.

Die Stimmung in der Mannschaft
beschreibt El-Haddadi als positiv. „Ich
denke, man kann optimistisch sein,
was die kommenden Spiele angeht.“
Auch die Personalsituation stabili-
siert sich. Unter anderem stößt Serdar
Yilmaz wieder zum Team, während
Neuzugang Ramazan Karaoglu even-
tuell schon freigegeben sein wird.
Verzichten muss der VfR auf Ronny
Krause, der Einsatz von Thomas Wag-
ner ist noch ungewiss. (jal)
RHEINPFALZ-Tipp: 2:1

FUSSBALL
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VfR fährt optimistisch
nach Hechtsheim

Masen Shanab (links) und der SC Bobenheim-Roxheim, hier gegen Obersül-
zen, gehen als Außenseiter ins Heimspiel gegen Weisenheim. FOTO: BOLTE

T. Hinkel W. Hofmann

Weitere Informationen zurWahl finden Sie unter: www.wahlen.rlp.de

Liebe Bürger und Bürgerinnen von Rheinland-Pfalz,

an diesem Sonntag ist Landtagswahl. Es bewerben sich Kandidaten und
Kandidatinnen verschiedener Parteien um den Einzug in den 17. Landtag.
Mit Ihren Stimmen nehmen Sie direkten Einfluss auf die Politik in unserem
Land. Mit Ihren Stimmen entscheiden Sie über die Mitglieder des Landtages
für die nächsten fünf Jahre.
Mit Ihrer Erststimme („Wahlkreisstimme“) wählen Sie einen Abgeordneten
oder eine Abgeordnete für IhrenWahlkreis. Mit Ihrer Zweitstimme („Landes-
stimme“) wählen Sie eine Partei. Diese Stimme entscheidet über die Stärke
der Fraktionen im nächsten Landtag und ist damit die Grundlage für die
Bildung einer neuen Landesregierung.

Unsere Demokratie bleibt nur dann lebendig, wenn sich Bürger und
Bürgerinnen an ihr beteiligen. Daher bitte ich Sie herzlich:

Machen Sie von IhremWahlrecht Gebrauch und entscheiden Sie mit.

MMiinniisstteerrpprräässiiddee ttiinn

AM SONNTAG IST LANDTAGSWAHL.
GEHEN SIEWÄHLEN UND ENTSCHEIDEN SIE MIT!


